
 

P r o g r a m m 

 
 

Mittwoch, 17. September 2014 

 

Anreise der Teilnehmer 
19.00 Uhr: Zwangloses Treffen in der „Trattoria 
Toscana“, Mittelstraße 1-2. Lutherstadt Wittenberg 
 

 

P r o g r a m m, Donnerstag, 18. September 2014 

 
 

09.00 P. Löhnert, Dessau 

Begrüßung, Einführung  
 

09.15 H.-J. Niclas, Lutherstadt Wittenberg 

Chemiestandort Piesteritz am Vorabend des 

100-jährigen Jubiläums 

 

09.30 K. Becker, Nordhorn 

 Das Leunawerk bis 1945 – ein Stück 

 Geschichte der Technischen Chemie 

 

10.15 P A U S E 

 

10.30 J. Gloede, Berlin  

Zusammenarbeit zwischen Akademie und 

Industrie am Beispiel eines Wachstums-

regulators 

 

11.15 D. Zobel, Lutherstadt Wittenberg 

Der Phosphorofen-Prozess und die 

Herstellung reinen Natriumhypophosphits 

 

12.00 M I T T A G S P A U S E 
 
 
 
 
 
 

 

P r o g r a m m, Donnerstag, 18. September 2014 

 
 

13.15 D. Schäfer, Lutherstadt Wittenberg 

Carbid – gestern und heute 

 

14.00 M. Polk, Bitterfeld 

Die Metamorphose der Chemiestandorte 

Bitterfeld und Wolfen zu einem gemeinsamen 

ChemiePark 
 
14.45 G. Kley, Oberkrämer 

Entwicklung von Hochtemperaturwerkstoffen 

an der Akademie der Wissenschaften der 

DDR von 1945 bis 1991 und die Kooperation 

mit der Industrie 
 
15.30 P A U S E 
 
15.45 H. Richter, Lutherstadt Wittenberg 

 Seltene Erden – Ein Beitrag zur Geschichte 

 von Produktion und Anwendung 

 

16.30 J. Steinecke, Magdeburg 

Strukturwandel und Innovator's Dilemma in 

der fotochemischen Industrie 
 
17.15 U. Meyer, Berlin 

 „Bankett für Achilles“ - Arbeits- und 

 Lebensbedingungen in Bitterfeld (Auszüge 

 und Diskussion zu einem DEFA-Spielfilm) 
 

18.00 E N D E 
 
Im Anschluß Treffen der Teilnehmer  

zum Gesellschaftsabend im  
Hotel „Best Western“ 
Collegienstraße 56/57 
06886 Lutherstadt Wittenberg 
 

 

P r o g r a m m, Freitag, 19. September 2014 

 
 

09.00 G. Collin, Duisburg 

Carbobitumen – ein Baustoff für sichere 

Straßen 

 

09.45 K.-D. Röker, Garbsen 

Das „Gespenst“ Gießreifen 

 

10.30 P A U S E 
 
10.45 R. Basmer, Bitterfeld 

Strukturwandel Mitteldeutschland – 

Enstehung, Aufgaben und Ziele der MDSE 

 

11.30 J. Lehmann, Gräfenhainichen 

Die staatliche Einflussnahme über DAMW / 

ASMW auf die Qualitätssicherungsprozesse 

in den Kombinaten und Betrieben der DDR 
 
12.15 M I T T A G S P A U S E 

 

13.30 K. Beeg, P. Volante, Schwalbach am Taunus 

Polarographie mit der Hg-Tropf-Elektrode in 

 der betrieblichen Analytik 
 
14.15 B. Brümmer, Stade 

 Die Ansiedlung der Dow Chemical Company 

 in Stade und die Entwicklung des 

 „Containments“ 
 

15.00 P A U S E 
 

15.15 C. Christ, Kelkheim am Taunus 

 Acetaldehyd – ein Grundstoff am Chemie-

 standort Schkopau in vergleichender 

 Perspektive 
 
 
 



 

P r o g r a m m, Freitag, 19. September 2014 

 

 

16.00 D. Braun, Darmstadt 

Das Deutsche Kunststoff-Institut in Darm-

stadt - Von der Gründung bis zum Ende 2012 

 

16.45 W. Scheinert, Leverkusen 

Schlusswort zur Tagung 

Ankündigung der "Zeitzeugen-Berichte XIII" 

 

17.10 RUNDFAHRT DURCH DEN CHEMIEPARK PIESTERITZ 

 

 

A l l g e m e i n e  H i n w e i s e  
 
 

Tagungsort 

 

LEUCOREA, Collegienstrasse 62, 06886 Lutherstadt 
Wittenberg, Internet: www.leucorea.de, : 03491-4660 

 

Anreise 

 

Anreisehinweise finden Sie auf der Internetseite 
www.leucorea.de. 
Öffentliche Parkplätze stehen in unmittelbarer 
Nachbarschaft zur Verfügung.  

 

Übernachtung 

 

Hotelangebote siehe: www.lutherstadt-wittenberg.de 
In der LEUCOREA gibt es auch Hotelzimmer, welche für 
die Tagungsteilnehmer (Stichwort Zeitzeugen 12) 
vorreserviert sind. Anfragen bitte an Frau Becker: 
: 03491-466132 bzw. becker@leucorea.uni-halle.de 

 

Mittagessen 

 

Das Mittagessen kann in der Cafeteria der LEUCOREA 
eingenommen werden. 

 

Eine Teilnehmergebühr für die Veranstaltung wird 

nicht erhoben. 
 

 

A l l g e m e i n e  H i n w e i s e  
 

 

Führung durch die Lutherstadt Wittenberg 

 

Am Sonnabend, 20.09.2014, ab 10.00 Uhr, besteht die 
Möglichkeit, an einer Führung durch die historische 
Altstadt (Dauer ca. 2 Stunden) teilzunehmen.  

 

Zu den Sehenswürdigkeiten gehören die Schlosskirche 
(mit der „Thesentür“), die Stadtkirche St. Marien, die 
Museen Lutherhaus und Melanchthonhaus sowie das 
„DDR-Museum“. 

 

Anmeldung für die Führung ist erforderlich. Einzelheiten 
wie Treffpunkt werden noch bekanntgeben. Die Kosten 
für die Führung werden vor Ort auf die Teilnehmer 
aufgeteilt. 
 

Anmeldung 

 

Die Anmeldung wird bis zum 15. August 2014 

verbindlich erbeten und kann online über folgenden link 
erfolgen: 
https://web1.gdch.de/zz14/ 

 

Alternativ kann das beiliegende Formular genutzt 
werden. 
 

Auskünfte und Informationen zum Programm 

 

Dr. Wolfgang Scheinert
  0214-93730, 
E-Mail:  wolfgang.scheinert@web.de 

 

Dr. Peter Löhnert
  0340-8581323, 
E-Mail:  peter.loehnert-dessau@web.de 

 

Dipl.-Ing. Renate Kießling
  069-317813 
E-Mail:  renate@kiessling-liederbach.de 
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